Protokoll der 13. Sitzung vom 21.03.07

im Haus der Jugend Albert-Schweitzer

der Regionalen Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII

der Region A im Bezirk Steglitz-Zehlendorf

TOP 1
Begrüßung und Moderation: Michael Langer (Sozialpädagogische Praxis Langer)


Protokoll der heutigen Sitzung: Pia Schacht (Pflegekinderdienst Süd der Caritas)

TOP 2
Christel Michaelis: Inhaltliche Neuerungen für die Kindertagesstätten

Frau Michaelis (ev. Kirchenkreis Steglitz) berichtet über das Berliner Bildungsprogramm; dieses bezieht sich in der heute vorgestellten Form auf Kinder bis 6 Jahre und bietet erstmals einen einheitlichen inhaltlichen Rahmen für Berliner Kitas.

Zur Umsetzung und internen Evaluation wurden 18 Maßnahmen beschlossen und Kitaleitungen und Erzieherinnen hierzu geschult. Zu den Maßnahmen gehören u. a. Beobachten und Dokumentieren durch die Erzieherinnen sowie ein Sprachlerntagebuch für jedes Kind. Die Angebote der Kitas verändern sich im Rahmen der Berliner Bildungsprogrammes mehr in die Richtung „offener Arbeit“, die Kinder können dann aus der Angebotspalette selbst ihre Auswahl treffen.

Frau Kohl (EFB Mittelstraße) weist ergänzend auf ein Pilotprojekt in allen Teilregionen hin: Elternberatung in den Kitas vor Ort. In der Gegion A hat bisher nur die Kita in der Mittelstraße Interesse bekundet. Die Beratung ist ohne Anmeldung möglich jeden 1. Mittwoch im Monat von 15-17 Uhr.

TOP 3
Jürgen König (Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf, Regionalleitung Region A):  Regionalisierung der Jugendgerichtshilfe


Das Jugendamt ist bei Strafverfahren gegen Jugendliche zur Mitwirkung verpflichtet; dabei die Familiensituation zu beurteilen sowie die Frage zu klären, ob der Jugendliche Unterstützung im Rahmen der Jugendhilfe braucht. Aufgabe des Jugendamtes ist es auch, dem Gericht bei 18-21 jährigen Straftätern mitzuteilen, ob der Jugendliche nach dem Jugendstrafrecht oder nach dem Erwachsenenstrafrecht zu beurteilen ist.


Die Jugendgerichtshilfe ist nun mit dem ASD (Allgemeinen Sozialpädagogischen dienst) verknüpft. Die Fachkompetenz soll durch klare Ansprechpartner gesichert bleiben. Die Kollegin Frau Ziegenhagen nimmt in ihrem Team beide Aufgaben, JGH/ASD wahr. Für die Gerichtstermine gibt es auch für die ASD-Kräfte eine Vertretungsregelung.

TOP 4
Berichte aus den Regionalen AGen nach § 78: 

keine


Berichte aus den fachspezifischen AGen nach § 78: 

Das „Fachforum Kita“ nennt sich zukünftig „Fachspezifische AG Kita“.

Die AG “Familienunterstützende Hilfen“ tagt am 22.03.07 hier im Hause.

Die „AG Therapie und Beratung“ nach § 78 ruht, trifft sich jedoch weiter als AG Therapie und Beratung gemäß Psych KG.

Zur AG „JugFö“ gibt es keine Infos.

Die „AG Mädchenförderung“ trifft sich weiter.

„Men at work“ plant ein Projekt mit der Beucke-Schule; außerdem soll ein „Prüfsiegel“ für Projekte entwickelt werden.

Informationen aus der Verwaltung und dem JHA: 

keine

TOP 5
Bericht aus dem Vorbereitungsgremium; Sachstand: Strategisches Zentrum Steglitz-Zehlendorf:

Frau Langer berichtet als eine der 4 Repräsentantinnen: Eine Arbeitsgruppe wird sich bei Frau Biermann (JA Steglitz-Zehlendorf) zur Mustergeschäftsordnung treffen; das Strategische Zentrum wird frühestens nach den Sommerferien erstmals tagen; am 19. 04.07 tagt noch einmal eine Geschäftsordnungsarbeitsgruppe.

Herr König weist an dieser Stelle darauf hin, dass er ab dem 02.04.07 für 7 Monate nicht im Dienst ist; Anfragen sind bitte an seine Kollegin Fr. Danner zu richten.

TOP 6 
Wahl der Abgeordneten zur Entsendung in das Strategische Zentrum Steglitz-Zehlendorf:


Die Abstimmung darüber, ob heute die Abgeordneten zur Entsendung gewählt werden sollen, findet statt; 16 Stimmberechtigte; einstimmig angenommen.

Berücksichtigt werden soll in diesem Zusammenhang folgendes: Der Geschlechter-parität bei Abgeordneten soll Rechnung getragen werden; Die Vertreter können auch regionale Sprecher sein; freies Mandat; das Strategisches Zentrum soll viermal im jahr abwechselnd zu den Regionalen AGs tagen;Abwahl der Abgeordneten ist möglich; Erprobungszeitraum von 1,5 Jahren; die Geschäftsordnung wird noch erarbeitet.

Wahlleitung: Eva Grimm


Gewählt werden: Herr. Dr. Jacob, Frau Riester, Frau Langer, Frau Michaelis

Alle Wahlberechtigten sind einverstanden, dass diese RepräsentantInnen der Regionalen Arbeitsgemeinschaft der Region A als Delegierte in das Strategische Zentrum Steglitz-Zehlendorf entendet werden.

TOP 7
Änderung der Geschäftsordnung: 


Ist heute nicht möglich; es wird beim nächsten Treffen hierüber entschieden.

TOP 8
Wahl des SprechInnengremiums:


Wahlleitung: Fr. Langer


Das SprecherInnengremium wird erneut für 1 Jahr gewählt

Die bisherigen SprecherInnen waren: Fr. Grimm, Hr. Langer, Hr. Backes, Fr. Thiel

Herr Backes bietet seinen Platz an.

Frage: Sollen die bisherigen Sprecher Ihr Amt weiterführen?

13 Stimmberechtigte stimmen mit „ja“; 2 Stimmberechtigte enthalten sich; 1 Stimmberechtigter ist nicht mehr anwesend.

Die SprecherInnen nehmen die Wahl an.

TOP 9  Verschiedenes:


Nächstes Treffen: 20.06.07; Ort: EFB Mittelstraße

Aktualisierung des Themenspeichers: 

· Entwicklung Kiezteam

· Zusammenarbeit Schule – Freie Träger der Jugendhilfe

· Hermann Ehlers-Platz (Herr König regt an, darüber nachzudenken, wie hier der Auftrag des Jugendamtes aussehen könnte); neu: Idee des „Runden Tisches“ zu diesem Thema; Einladung Herrn Kerners (Prävention/zuständige Polizeidirektion)

· Kontaktaufnahme zum Präventionsbeirat und Einladung in die Regionale AG 78

· Präventive Arbeit

Gezeichnet: Pia Schacht

Berlin, den 05.06.07

